
I 

ICreisarchiv Stornnarn 

Bestand B 2. 



Forderungen· der Opfer des Nazismus. 
I 

Anschrift: ...... .. 

. . geb. in ... 

I' amilienstand: Ledig/verheiratet/verwitwet/geschieden. 
I 

Anzahl der Unterhaltspflichtigen Angehörigen: Ehefrau und Kinder. 

Als Opfer des Nazismus erhcbc(n) ich (wir) Forderungen im Rahmen der Wiedergutmachung und zwar: 

I. als Häftling ja/ 

Verhaftet am: wegen : 

verurteilt am : wegen: 

In Ilaft eingesessen vom 

vom .. 

II. als aus a) politischen b) rassischen c) religiösen Gründen? Grund 

Ver_folgter oder Geschädigter. 

Schaden entstand a111 in (Ort) ... r 

durch 

, cntstandenener Schaden, Vernichtung oder Beschlagnahme von Vermögen, Boykott, Geschäftsauflösung usw.) 

111. als Gemaßregelter 

Entlassung aus welchem Grund? 

am: 

Betrieb: 
Dduer der Arbeits~ 
losigkeit: 
Dauer des sonstigen 
Verdienstausfalles 
oder Minderung: 
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IV. ils sonst. Opfer des Nazismus: (körperliche Schäden ode,r Tod?) 

Schaden entstand am: ........................................... ........... in: ... ·-· ............................................................... . 

durch: 

Entstandener Schaden: 

Entstandener Gesamtschaden. 

- Nachstehend aufzuführen sind die durch die Eintragung zu I- IV begründeten materiellen Schäden, 
soweit sich diese heute bereits finanziell übersehen und in RM. ausdrücken lassen. -' 

Entstandener Schaden: 

Vermögensverlust' 

Vermögensbeschlagnahme 

Geschäftsschädigung 

Verdienstausfall . . 

Erwerbsminderung . 

Kosten für ärztl. Behdlg. usw. 

sonstiger Schaden . . . . 

zusammen : 

als Häftling 

I. 

als 1 Verfolgter 

II. 

als 
Gemaßregelter 

III. 

Mir ist bewußt, daß die vorstehend gemachten Angaben lediglich informatorisc 
sollen. Irgendwelche Ansprüche kann ich daraus nicht ableiten. 

"} 

Ort: ................ . 

' Unterschrift: .. . . .... 

An 

Amtliche Stelle fir politische Wiedergutmachung, 

Bad Oldesloe 

• 

als 
sonst. Opfer 

IV. 

Zwecken dienen 

....... 194 
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Bad Oldesloe, den 2. April 1913 

- 4/413 - Ferner - D ./Jrl. -

Xl die 
Gemeindeverwal tun~ 

in hrensburg 
-=====~=========== 

Hierdurch wi1·d um :Mi tteilu.1g der ge 
wohnhaften Handlungsgehi~fen Hans Per-· 
gebeten • 

Gemeindeverwaltung 

es in J..hrausburg 
geb. ··2o. 4. 1875 1(47-

inwohnermeldeamt 
Urschr. 

iJlrensburg, den lC.April jl9.4J1 o ro tRon1; 
. I r: ~"'«· • ~·. ,: j:.!.;q, l ~-. 

an · dfe Kreisverwaltung Stoi·marn 
in Bad Oldesloe 
turuckges3ndt~ 
~er KaÜfma~n Hans &le~ander ~erner 
bei Göben, polizeilich gemeldAt. 
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- 4:/~13 - Perner - D./Kl. - Bad Oldesloe, den 19. ~pril 194:8 

Herrn 
Hana P e r n e r 

inA hrensbur 
-........__.__......__. ________ ,... ...... 

Am 17. Okt. 19-!:7 reichten .Sia'· una ein Formular 
über ~me ldung Ihrs r Forderungen ·als Opf er des Nazismus hier 
ein. "N aoh · Ihren :Angaben "befanden ~ie .eich in Haft • .,. 

liegend erhalten Sie daher ein Antragsformular mit der 
Bit~e um Beantwortung der darin ge s~llten Fragen und Ge­
genzeicbnnng durch eine Amtsperson. Be ist erforderlich, dass 
ie Ihre Angaben durch Beifügung von Unterlagen oder Benennung 

von ~eugen belegen. 
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er auch in Wörme nicht unterstützt wurde. Da die Firma Meyer 

& Co. mitteilt, dass er als Notstandsarbeiter beschäftigt worden -----sei und da andererseits Mölck mindestens 6 Wo~hen vorher Unter-

stützung irgenawel~her Art nicht r~~elt, wäre ich für eine Mit-__, 
,..... .. -~ 

teiltmg darüber dabkbar;~aie Angabe des Arbeitgebers richtig 
• ... .._ 

ist. Oder lag l?_Eti -d"er Anerkennung· als Wohlfahrtsunterstü tzungsem­

pfänger e~n Versehen vor ? 

Im Auftrage: 
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